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Voll aus dem Alltag: Katrin Schulze, Pfarreiseelsorgerin

Liebe Katrin, du bist jetzt seit gut andert-
halb Jahren bei der RKK. Kannst du uns 
einen typischen Tag aus deinem Alltag als 
Pfarreiseelsorgerin beschreiben?

Katrin Schulze: Einen typischen Alltag 
gibt es bei meiner Arbeit nicht und das 
schätze ich auch. Meine Arbeit teilt sich 
auf in 50 Prozent klassische Seelsorge 
in der Pfarrei Heiliggeist und 30 Prozent 
für Offline, das ökumenische Zentrum 
für Meditation und Seelsorge. In der 
Pfarrei feiere ich Gottesdienste, teils al-
lein, teils zusammen mit unserem Pfar-
rer Marc-André Wemmer. Dazu kom-
men Beerdigungen, Taufen, Ehevorbe-
reitungen und die Altersseelsorge im 
Pfarreigebiet. Ich begleite Menschen 
auf ihrem Weg – auch in schwierigen 
oder speziellen Situationen.
Bei Offline biete ich Einführungen in 
das kontemplative Gebet, Abendmedi-
tationen und Kursabende wie zum Bei-

spiel aktuell einen Mystikkurs an. Hier 
kann ich Menschen weitergeben, wie 
sie ganz einfach beten können und so 
in Verbindung mit sich selbst und da-
mit auch mit Gott kommen. Wenn wir 
ganz in der Gegenwart sind, begegnen 
wir dem gegenwärtigen Gott.

Was macht dir besondere Freude an dei-
ner Funktion in der RKK?
Die Begeisterung für die Botschaft des 
Evangeliums, die abwechslungsreiche 
Arbeit, die Begegnung mit verschie-
densten Menschen und Teil eines in-
tensiv und gut zusammenarbeitenden 
Teams zu sein – all das motiviert mich, 
meine Aufgabe jeden Tag neu anzu- 
packen.

Was macht dir besonders Mühe bei dei-
ner Arbeit?
Vor Ort sind wir eine lebendige Ge-
meinschaft und ein gutes Team. Die 
Gesamtsituation der Kirche hingegen 
ist schwierig. Eine Institution Kirche, 
die sich daran klammert, Macht über 
Menschen auszuüben, statt für die 
Menschen da zu sein, hat aus meiner 
Sicht weder Zukunft noch Daseinsbe-
rechtigung.

Wie erreichst du Menschen, die nicht in 
die Kirche kommen?
Ein besonderer Zugang für mich ist die 
geistliche Begleitung. Sie ist Teil des 
Angebots von Offline. Zurzeit mache 
ich eine Ausbildung in dieser besonde-
ren Form der Lebensbegleitung bis 
nächsten Sommer. Das ist für mich ei-
ne Fortführung der Erfahrung aus 
dem kontemplativen Gebet. Zunächst 
geht es um aufmerksames Zuhören 
und um einen wertfreien Blick auf die 
aktuelle Situation: Was ist, darf auch 
so sein. Damit öffnet sich ein Raum, in 
dem Veränderung Platz hat. In der 
geistlichen Begleitung bin ich auch mit 
Menschen auf dem Weg, die sonst we-
nig Kontakt zur Kirche haben.

 
Interview: Matthias Schmitz,  

 Kommunikationsverantwortlicher RKK BS

Neues aus dem Pastoralraum

Von uns unterstützt – Weihnachtsaktion der Community von «Gärngschee»

Jedes Jahr dürfen von Armut betroffe-
ne Menschen aus Basel über die Websi-
te bajour.ch Wünsche einreichen, die 
dann von der Community von «Gärng-
schee» erfüllt werden. Die meisten 
Wünsche kommen von Alleinerziehen-
den und Familien, aber auch Wünsche 
von älteren Menschen werden erfüllt 
(zum Beispiel Schwimmbadabo und 
Reise mit dem Glacier Express).
Im vergangenen Jahr (2021) gingen 
über 300 Wünsche aus 202 Haushalten 
ein. Voraussetzung für die Wunscher-
füllung ist, dass mindestens eines die-
ser Kriterien vorliegt: Caritaskarte, 
FamPassPlus oder Bescheinigung Sozi-
alhilfebezug. Erfüllt werden die Wün-
sche durch Menschen, deren Budget 
nicht so knapp ist und die gerne helfen 
möchten. Im Büro von «Bajour» gibt es 
eine 20-Prozent-KV-Stelle, welche vor 
der Aktion jeweils auf 60 Prozent auf-
gestockt wird, ausserdem helfen noch 
Freiwillige mit. Die Geschenke werden 
ins Büro gebracht und dort auch abge-
holt.

Im Jahr 2021 wurden sehr viele Laptops 
gewünscht für Schule und Ausbildung. 
Am Schluss gab es noch unerfüllte 
Wünsche für Laptops von Kindern für 
die Schule und von Erwachsenen, wel-
che Laptops zum Schreiben von Bewer-
bungen benötigten, und Velowünsche 

von Jugendlichen. Um diese Wünsche 
zu erfüllen, wurden private Spenden 
sowie Beiträge der RKK Basel-Stadt aus 
dem MEK-Fonds (Solidaritätsfonds für 
Mission, Entwicklungszusammenar-
beit und Katastrophenhilfe) und dem 
Unterstützungsfonds für Menschen in 

Not in der Höhe von insgesamt 20 000 
Franken verwendet. Auch für acht 
Zolliabos fanden sich noch private 
Spender.
Auch dieses Jahr konnten ab Anfang 
November Wünsche eingereicht wer-
den, und seit dem 10. Dezember sind sie 
für die Community freigegeben. An 
vier Nachmittagen können nun die Ge-
schenke ins «Bajour»-Büro gebracht 
werden, und am 23. Dezember wird die 
Übergabe der Geschenke stattfinden. In 
den letzten zwei Tagen werden dann 
möglichst noch die bis dahin unerfüll-
ten Wünsche mittels Geldspenden er-
füllt. 
Das Team der Sozialberatung der RKK 
BS hat beschlossen, diese tolle Aktion 
im Jahr 2022 mit einem Beitrag von 
10 000 Franken aus den Mitteln der So-
zialberatung zu unterstützen. Weitere 
Spenden, zum Beispiel auch für die 
während der Aktion erhöhten Perso-
nalkosten, sind bei «Gärngschee» sehr 
willkommen!

Hella Grunwald, Sozialberatung RKK BS

Mit der Weihnachtsaktion von «Gärngschee» können Wünsche von Allein-
erziehenden, Familien und älteren Menschen erfüllt werden. 
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Dass es hell 
werde in der 
Welt.

… und dein Licht kommt …

«Mache dich auf und werde licht …», so 
singen wir im Advent. Wir gehen ge-
meinsam den Weg auf Weihnachten zu 
und machen diesen Weg durch den Ad-
vent spürbar und erfahrbar. Die Rorate-
gottesdienste mit anschliessendem 
Zmorge haben die Gemeinschaft spür-
bar gemacht, und es hat grosse Freude 
gemacht, dass die Jugendlichen aus 
dem Religionsunterricht mitgefeiert 
haben. Generationenübergreifende An-
lässe also, wie auch die Wintertreffs an 
den Adventssonntagen für Kleine wie 
Grosse. Ein schönes Miteinander. Ge-
meinsam warten wir auf das Licht, zün-
den Kerzen an und sind voll Vorfreude 
auf das Weihnachtsfest, an dem wir die 
Geburt dessen feiern, der alles Dunkle 
in uns und in der Welt von innen her 

erleuchtet: Jesus Christus. Es wird nicht 
gleich alles gut, was uns belastet, doch 
die Träume und Visionen von einer 
besseren Welt, vom Reich Gottes, von 
Versöhnung, Frieden, Licht und Freude, 
die wir mit der Neuen Liturgiegruppe 
in den Adventsgottesdiensten aktuali-
siert haben, geben Hoffnung und Zu-
versicht und machen die Last leichter, 
weil er sie mit uns trägt. 
Von Herzen danke ich allen, die diese 
Adventszeit und Weihnachten mitge-
stalten und sich mit Energie und Freu-
de engagieren. 
Euch allen und allen Pfarreiangehöri-
gen wünsche ich im Namen des ganzen 
Teams ein gesegnetes Weihnachtsfest. 
Dass das Licht einzieht und das Dunkel 
der Welt hell macht! Dorothee Becker

Seelsorgeraum St. Franziskus
M I T T E I L U N G E N

Gottesdienste in der Kapelle
Um Energie zu sparen, feiern wir die 
Vorabendgottesdienste bis auf Weiteres 
in der Kapelle. Dort funktioniert der 
Audiostream leider nicht. Sonntags um 
10.30 Uhr werden die Gottesdienste 
weiterhin über das Telefon und die 
Homepage übertragen, ebenso die 
Weihnachtsgottesdienste.

Wintertreff
Nach dem Gottesdienst am 4. Advent 
erwartet uns eine feine Kürbissuppe, 
anschliessend sind alle eingeladen, sich 
mit Basteln, Geschichten, Gesprächen, 
Guetzli und Tee auf Weihnachten ein-
zustimmen. Herzliche Einladung an 
Grosse und Kleine!

Energiesparkochen
Am Mittwoch, 21. Dezember, ab 11.00 
Uhr im Pfarreiheim. Wir kochen und 
essen gemeinsam ein einfaches Mittag-
essen. Anmeldung jeweils bis Montag-
abend im Sekretariat. In den Schulferi-
en findet das gemeinsame Kochen 
nicht statt.

Die Kollekten
17./18. Dezember: Schweizerische Flücht-
lingshilfe
24./25./26. Dez.: Kinderspital Bethlehem
25. Dez. Türopfer für Orchestermesse

Wir verdanken folgende Kollekten
12./13. November: Diözesane Kollekte 
für pastorale Anliegen des Bischofs Fr. 
196.–, 19./20. November: Elisabethenop-
fer des Schweizerischen katholischen 

Frauenbundes Fr. 189.–, 26./27. Novem-
ber: Mary’s Meals Fr. 453.–, 2./3. Dezem-
ber: Universität Freiburg i.Üe. Fr. 161.–. 
Herzlichen Dank.

Herzlicher Dank an Regine Guth
Seit vielen Jahren ist Regine Guth in un-
serer Pfarrei aktiv. Als Religionslehrerin 
in der Erstkommunionvorbereitung und 
bei Familiengottesdiensten, bei Besu-
chen im Adullam, als Pfarreirätin und im 
Besuchsteam. Und seit langer Zeit feiert 
sie in der Sonnenhalde für die Patientin-
nen und Patienten regelmässig Gottes-
dienste. Ein Dienst, für den die Men-
schen, die dort wegen einer psychischen 
Erkrankung eine längere oder kürzere 
Zeit verbringen, sehr dankbar sind. 
Und diesen Dank möchte ich weiterge-
ben an Dich, Regine! Danke für Deinen 
wertvollen Dienst, für die Freude, mit 
der Du diese Aufgabe erfüllt hast. Und 
es ist verständlich, dass Du nach so lan-
ger Zeit diese Aufgabe abgibst. Herzli-
chen Dank, Regine, und alles Gute, Ge-
sundheit und Gottes Segen für Dich!

Dorothee Becker

Weihnachten feiern
Zu verschiedenen Gottesdiensten, die 
unterschiedlich gestaltet werden, laden 
wir herzlich ein:
Heiligabend
17.00 Uhr Familiengottesdienst mit 
Krippenspiel und Kinderchor
22.00 Uhr: Christmette, gestaltet von 
der Neuen Liturgiegruppe
Weihnachtstag
10.30 Uhr: Festlicher Gottedienst mit 
dem Kirchenchor St. Franziskus. Es er-
klingt die Missa Brevis in D-Dur von 
Joseph Haydn.
Stephanstag
10.30 Uhr: Kommunionfeier mit traditi-
onellen Weihnachtsliedern.
Silvester
17.30 Uhr: Gottesdienst mit Jahresrück-
blick; wir schauen auf die Ereignisse 
des vergangenen Jahres zurück, dan-
ken, bitten und lassen uns stärken für 
das neue Jahr. 
Neujahr 
10.30 Uhr Gottesdienst zum Jahresbe-
ginn

A G E N D A

Audiostream über 061 533 75 40  
oder https://2go.cam/live/rkk-riehen-
bettingen

4. Adventssonntag 
Samstag, 17. Dezember
17.30 Eucharistiefeier in der Kapelle 

(M. Föhn mit der Neuen Litur-
giegruppe)

  JZ für Anne-Rose und Andreas 
Bayard-Häusermann

Sonntag, 18. Dezember
10.30 Eucharistiefeier (M. Föhn mit 

der Neuen Liturgiegruppe)
Bis 17.00 Uhr Wintertreff 
Montag, 19. Dezember
15.00 Rosenkranzgebet
18.00  Ökumenisches Taizégebet
Dienstag, 20. Dezember

12.00 Seniorenmittagstisch/Weih-
nachtsfeier

Mittwoch, 21. Dezember
11.00 Energiesparkochen (Anmeldung 

bis Montag)
Donnerstag, 22. Dezember
 9.30 Eucharistiefeier
  JM für Agatha Rinaldi-Tscherry
  M für Rudolf Bucheli; anschlies-

send Kaffee im Pfarreiheim
Heiligabend
Samstag, 24. Dezember
17.00 Familiengottesdienst mit  

Krippenspiel und Kinderchor  
(H. Döhling/D. Becker)

22.00 Christmette (M. Föhn/D. Becker 
mit der Neuen Liturgiegruppe)

Weihnachten
Hochfest der Geburt des Herrn
Sonntag, 25. Dezember

10.30 Eucharistiefeier mit Orchester-
messe: Joseph Haydn: missa 
brevis in B-Dur, mit dem Kir-
chenchor (M. Föhn/D. Becker)

Montag, 26. Dezember
Hl. Stephanus
10.30 Kommunionfeier (D. Becker)
Donnerstag, 29. Dezember
 9.30 Eucharistiefeier
  JZ für Fabian Primavesi
  M für Rudolf Bucheli

ST. MICHAEL
In kroatischer Sprache
Sonntag, 18. Dezember
9.30 und 11.00 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 21. Dezember
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 25. Dezember
9.30 und 11.00 Uhr Eucharistiefeier
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Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.

Scannen Sie diesen 
QR-Code ein und 
Sie finden direkt zu 
unserer Homepage. 
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Seelsorgeraum St. Anton – San Pio X

Herbei, oh ihr Gläubigen – lasset uns anbeten, den König, den Herrn

Gott ist Mensch geworden – er ist da, 
bei uns. An dieser Wirklichkeit sollten 
alle teilhaben. Es ist in unserer Zeit viel 
davon die Rede, dass wir alles tun 
müssten, dass niemand vom Heil aus-
geschlossen bleibt. Das ist zweifellos 
richtig. Es lohnt sich aber auch, die Hl. 
Schrift zu betrachten, und zu sehen, wie 
dieses Heil zu den Menschen kommt.
Zu Betlehem geboren
Der Sohn Gottes kommt am Rande der 
Welt zur Welt: Nicht in Jerusalem oder 
Rom, sondern am Rand von Betlehem. 
Ein Stern macht auf die Ankunft des 
Königs aufmerksam. Eigentlich hätten 
alle hingehen können. Tatsächlich gin-
gen aber nur die Hirten und einige Wei-
se aus fernen Ländern. Die Wirtsleute 
vor Ort und die Mächtigen in Jerusalem 
waren eher kühl bis feindselig. Der Herr 
ist gekommen. Der Stall war offen für 
alle, aber gekommen sind nur einige. 
Die grosse Mehrheit schaute aus der 
Ferne oder war sogar dem Kinde feind-
lich gesinnt. 
Sich hinwenden und annehmen 
Maria und Josef haben bei den Herber-
gen angeklopft. Die Weisen fragten in 
Jerusalem nach. Aber die Herzen blie-
ben verschlossen. Einige aber machten 
sich auf und gingen nach Betlehem, um 
das Kind in der Krippe anzubeten. Ih-
nen wurde Frieden zuteil. 
Weihnachten heute
Wir haben lange gehofft und hoffen 
vielleicht immer noch, dass die grosse 
Mehrheit das Kind in der Krippe als 
Herrn der Welt anerkennt und sich ihm 
zuwendet, um ihm zu huldigen. Ein 
Blick in die Welt zeigt aber schnell, dass 

dem zumindest in diesen Tagen nicht 
so ist. Die Herzen vieler sind verschlos-
sen, und die Geschichte ist geprägt von 
Krieg und Angst. Viele Menschen su-
chen das Heil nicht beim Heiland, son-
dern hören auf alle möglichen Verspre-
chungen und Glücksbringer. Aber der 
Heiland und Retter ist uns zu Betlehem 

geboren und ist uns nahe, wo immer 
wir sind. Wir müssen nicht warten, bis 
die andern ihn anbeten, wir können 
uns heute schon ihm zuwenden; und 
dann werden wir beschenkt mit dem 
Frieden, der von ihm kommt, der unser 
Herz wirklich erfüllt und der bleibt in 
Ewigkeit. Pfr. Stefan Kemmler

St. Anton
M I T T E I L U N G E N

Kollekten; gelebte Solidarität
18. Dezember: Sr. Hatune – Hatune Foun-
dation
Die Hatune-Stiftung, gegründet von 
Schwester Hatune Dogan, einer sy-
risch-orthodoxen Schwester, betreibt 
Hilfsprojekte in 33 Länder weltweit, un-
abhängig von politischen und religiö-
sen Institutionen. In weiteren 14 Staa-
ten existieren Unterstützervereine, die 
die Projekte finanzieren. Zweck der Stif-
tung ist die Hilfe für Arme, Schutzlose 
und Verfolgte auf der ganzen Welt.
24. Dezember: Kinderspital Bethlehem
Die Kinderhilfe Bethlehem ist ein inter-
nationales christliches Hilfswerk, das 

1963 auf deutschschweizerische Initia-
tive gegründet wurde. Der Verein be-
treibt das Caritas Baby Hospital in Beth-
lehem. Zusätzlich zum Betrieb des Cari-
tas Baby Hospital fördert die Kinderhil-
fe Bethlehem Projekte zur Stärkung 
von Kindern, Jugendlichen und Frauen 
in der Region und leistet Nothilfe in 
Krisensituationen.
25. Dezember: Universität Bethlehem
Die Bethlehem-Universität (BU) ist für 
viele junge Erwachsene eine Oase des 
Friedens. Hier können sie die politischen 
und sozialen Spannungen in ihrer Hei-
mat ein wenig vergessen. Die BU wurde 
1973 vom Vatikan ins Leben gerufen mit 
dem Ziel, den Menschen vor Ort eine hö-
here Ausbildung zu ermöglichen.

Familiengottesdienst
An Heiligabend laden wir herzlich zum 
Familiengottesdienst um 17.00 Uhr ein. 
Wir singen Weihnachtslieder und hö-
ren die Weihnachtsgeschichte.

Friedenslicht
Im Anschluss an den Familiengottes-
dienst und der Mitternachtsmesse an 
Heiligabend geben wir euch das Frie-
denslicht weiter. Der Kerzenschein 
wurde Tage zuvor an den Lampen der 
Geburtsgrotte Jesu – dem Licht für die 
Völker – entzündet und quer durch Eu-
ropa bis zu uns transportiert und wei-
tergegeben. Zum Mitnehmen stehen 
leere Konfigläser und Teelichter bereit. 
Eigene Laternen etc. sind willkommen. 
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Das Friedenslicht steht ab Heiligabend 
(24. Dezember abends) bis zum 1. Janu-
ar weiterhin in der Kirche beim Mari-
enmosaik vorne links zur Abholung 
bereit.
Damit es für viele reicht, nehmen wir 
weiterhin gerne gereinigte Konfigläser 
mit grosser Öffnung im Sekretariat ent-
gegen. Herzlichen Dank für die bereits 
erhaltenen Gläser.

Dank für das Verteilen des 
Weihnachts grusses
Auch dieses Jahr durften wir beim Ver-
teilen unseres Weihnachtsgrusses wie-
der auf unsere fleissigen Helferinnen 
und Helfer zählen. 
Ein herzliches Dankeschön für euren 
grossen Einsatz.

Kollekten im Monat November
6. Kirchenbauhilfe Bistum 
Basel 470.—
12. Geistliche Begleitung 
zukünftiger Seelsorgenden  192.—
13. Pastorale Anliegen des 
Bischofs 443.—
19. Pater Paxy, Sambia 974.—
20. Chemin Neuf: 
Bildungshaus Bethanien 661.—
26. Universität Luzern 255.—
27. Universität Fribourg 423.—
Herzlichen Dank für Ihre grosszügigen 
Spenden.

Verstorben aus unserer Pfarrei
Innerhalb der letzten Wochen haben 
uns verlassen: Jeanne Geng (1930), Gio-
vanni Bernasconi (1932), Rita Weber-
Schmid (1927), Edith Kuster (1942), Mi-
chael Durst (1958), Peter Christen 
(1966), Denise Dempfle-Meyer (1927), 
Agnes Sprenger (1932). Gott nehme sie 
auf in sein Reich und schenke den An-
gehörigen Trost und Kraft.

Ausstellung in St. Anton zu den  
eucharistischen Wundern
Die Kirche Sant’Ambrogio in Florenz 
wartet gleich mit zwei Wundern aus 
den Jahren 1230 und 1595 auf. Während 
den nächsten zwei Wochen bei uns im 
Kirchendurchgang zu lesen.
Eine Sammlung früherer Aushänge eu-
charistischer Wunder finden Sie wei-
terhin im Foyer des Pfarreiheims.

Öffnungszeiten zwischen  
den Festtagen
Das Sekretariat ist von Dienstag, 27. De-
zember, bis Freitag, 30. Dezember, nur 
vormittags von 9.00 bis 12.00 Uhr geöff-
net.
Der Sozialdienst ist vom 27. Dezember 
bis 30. Dezember geschlossen. 
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Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.

Ab Dienstag, 3. Januar 2023, ist der Sozi-
aldienst wieder für Sie da. 
Bitte beachten Sie die neuen Öffnungs-
zeiten des Sozialdienstes für 2023:
Dienstag 10.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 
bis 16.00 Uhr
Mittwoch 10.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 
bis 16.00 Uhr. 
Oder nach telefonischer Vereinbarung.

TAMILISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 1., 2., 3. und 5. Dienstag 
im Monat um 19.00 Uhr.

SLOWENISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 3. Samstag im Monat 
neu um 18.30 Uhr.

PHILIPPINISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 1. Samstag im Monat 
um 18.30 Uhr.

SYRO-MALABARISCHE  
GEMEINSCHAFT

Eucharistiefeiern
in St. Anton am letzten Sonntag im Mo-
nat um 17.00 Uhr. In Allschwil St. Tere-
sia am 2. Sonntag im Monat um 17.00 
Uhr.

PETRUSBRUDERSCHAFT

Eucharistiefeiern (tridentinisch)
in St. Anton sonntags um 11.30 Uhr und 
weitere Tage nach Ankündigung.

San Pio X
PARROCCHIA DI LINGUA ITALIANA

Zampognari in St. Clara.

Weihnachten mit den «Zampognari» 
Die «Zampognari» aus Penne (Italien) 
werden die heilige Messe am Weih-
nachten um 18.00 Uhr in der Kirche St. 
Clara musikalisch begleiten. Um 17.30 
Uhr beginnt das Konzert der «Zampog-
nari» auf dem Kirchplatz von Santa Cla-
ra. Die Musik geht dann in der Beglei-

tung der heiligen Messe in der Kirche 
weiter. Eintritt frei. Kollekte.
Im Namen des Pfarreiteams und des 
Pfarreirates San Pio X wünschen wir 
allen
… Buon Natale!
La comunità dei Missionari Scalabri-
niani, il Consiglio Parrocchiale, le Colla-
boratrici e i Collaboratori della Parroc-
chia S. Pio X di Basilea con la MCI di 
Allschwil-Leimental augurano un sere-
no Santo Natale e un felice 2023.

M I T T E I L U N G E N

Novene in S. Pio X
Vom Freitag, 16. Dezember, bis und mit 
Freitag, 23. Dezember, beten wir die No-
vene zur Vorbereitung auf Weihnach-
ten. Jeweils um 18.30 Uhr in der Kirche 
S. Pio X.

«In die Sterne schauen … »
Am Mittwoch, 21. Dezember, Kultur-
abend mit Dr. Umberto Battino, zum 
Thema «In die Sterne schauen und sich 
inspirieren lassen …» Um 19.30 Uhr, 
Saal «S. Scalabrini». Freier Eintritt.

Die «Festa della Befana»
Am Samstag, 7. Januar, um 18.00 Uhr 
sind wir alle herzlich zur «Festa della 
Befana» eingeladen. Die Veranstaltung 
findet im Pfarreisaal statt und wird von 
der Gruppe «VIP» organisiert. Auf dem 

Programm stehen ein Pastateller, das 
Dessertbuffet, Spiele und die Ankunft 
der Befana. Alle Kinder, Jugendlichen 
und Erwachsenen mit ihren Familien 
sind willkommen. 
Die Befana wartet auf Sie!

Beichtgelegenheit in S. Pio X in der 
Weihnachtszeit
Am Dienstag, 20. Dezember, findet um 
19.15 Uhr in der Kirche St. Pius X. eine 
Versöhnungsliturgie statt, bei dem 
auch die Möglichkeit zur Beichte be-
steht. 
Darüber hinaus sind Beichten jeden 
Tag möglich: Alle Werktage, jeweils ab 
17.30 Uhr, oder nach Vereinbarung.
Sonn- und Feiertage: 9.00 bis 9.20 Uhr, 
16.00 bis 16.20 Uhr. 
In St. Clara: alle Sonntage von 17.30 bis 
19.00 Uhr. 

Öffnungszeiten des Sekretariats
Dienstag bis Freitag, 9.00 bis 12.00 Uhr 
und 15.00 bis 18.00 Uhr.
Während der Weihnachtszeit sind die 
Öffnungszeiten des Pfarreisekretariats 
reduziert und werden ab Dienstag, 3. 
Januar 2023, wieder normal sein.

zV
g

A G E N D A

Abkürzungen:  
Pio X (San Pio X), STA (St. Anton)

Samstag, 17. Dezember
 8.00 STA  Rosenkranz
 9.00 STA  Eucharistiefeier
  JM für Familie Widmer-Tschan, 

Margrit Frey Bienz
16.00 STA  Beichtgelegenheit
17.00 STA  Eucharistiefeier
18.30 STA  Eucharistiefeier (Sloweni-

sche Mission)
18.30 Pio X  S. Messa, Novene
Sonntag, 18. Dezember
4. Adventssonntag
 7.00 STA  Eucharistiefeier 
10.00 STA  Eucharistiefeier
11.30 STA  Eucharistiefeier (trident.)
10.00 Pio X  S. Messa
16.30 Pio X  S. Messa
18.00 S. Clara S. Messa
Montag, 19. Dezember
 9.00 STA  Eucharistiefeier
  JM für Paul und Pauline Mon-

tandon-Schmid und Angeh., 

Marie Jeanne Mazeli-Hafner
18.30 Pio X  S. Messa, Novene
Dienstag, 20. Dezember
 7.30 STA  Eucharistiefeier
 9.00 STA  Eucharistiefeier
  JM für Anna Hasler-Bürgi
19.00 STA  Eucharistiefeier (Tamili-

sche Mission)
18.30 Pio X S. Messa, Novene
Mittwoch, 21. Dezember
 7.30 STA  Eucharistiefeier
16.00	 STA	Marianisches	Gebet	(eng-

lisch)
18.30 Pio X  S. Messa, Novene
19.30 Pio X  Versöhnungsliturgie und 

Beichtgelegenheit
Donnerstag, 22. Dezember 
 7.30 STA  Eucharistiefeier
  JM für Sava Grbavac
18.30 Pio X  S. Messa, Novene
Freitag, 23. Dezember
 7.30 STA  Eucharistiefeier
13.00 STA  Eucharistiefeier (Philippi-

nische Mission, englisch)
18.00 STA  Beichtgelegenheit

19.00 STA  Eucharistiefeier
18.30 Pio X  S. Messa, Novene
Samstag, 24. Dezember
Heiligabend
 9.00 STA  Eucharistiefeier
17.00 STA  Weihnachts-Familiengot-

tesdienst
23.00 STA  Mitternachtsmesse
18.30 Pio X  S. Messa
22.30 Pio X  Veglia e S. Messa della 

Notte
Sonntag, 25. Dezember
Weihnachtstag 
Hochfest der Geburt des Herrn
10.00 STA Eucharistiefeier
11.30 STA  Eucharistiefeier (tridenti-

nisch)
17.00 STA  Eucharistiefeier (syro-

malabarisch)
10.00 Pio X  S. Messa
16.30 Pio X  S. Messa 
18.00 S. Clara S. Messa und Konzert 

der «Zampognari»
Stephanstag
Montag, 26. Dezember

Zweiter Weihnachtstag 
Hl. Stephanus
10.00 STA  Eucharistiefeier
11.30 STA  Eucharistiefeier (trident.)
10.00 Pio X  S. Messa
18.30 Pio X  die S. Messa fällt aus
Dienstag, 27. Dezember
Hl. Johannes
 7.30 STA  Eucharistiefeier
 9.00 STA  Eucharistiefeier
18.30 Pio X  S. Messa
Mittwoch, 28. Dezember
Unschuldige Kinder
 7.30 STA  Eucharistiefeier
16.00	 STA	Marianisches	Gebet
18.30 Pio X  S. Messa 
Donnerstag, 29. Dezember
 7.30 STA  Eucharistiefeier
18.30 Pio X  S. Messa
Freitag, 30. Dezember
Fest der Heiligen Familie
 7.30 STA  Eucharistiefeier
18.00 STA  Beichtgelegenheit
19.00 STA  Eucharistiefeier
18.30 Pio X  S. Messa
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Der Mensch wird am Du zum Ich

«Der Mensch wird am Du zum Ich» – das 
schrieb der Religionsphilosophen Mar-
tin Buber in seinem Buch «Du und Ich». 
Buber umschreibt damit ein wichtiges 
Faktum der Erkenntnistheorie und der 
Bewusstseinsentwicklung: Erst wenn 
ein Mensch bewusst mit einem Gegen-
über in Kontakt kommt, erfährt er die 
eigenen Grenzen. Plötzlich steht die Fra-
ge im Raum: Wo endet mein Ich und wo 
beginnt das Du des Gegenübers?
In der Erkenntnistheorie, die sich der 
Frage, wie Erkenntnis und im weiteren 
Sinne dann Wissen etc. entsteht, wid-
met, steht, vereinfacht gesagt, am An-
fang die Einsicht: «Ich denke, also bin 
ich» (René Descartes u.a.). Damit ist der 
Grund zwar gelegt, jedoch noch nicht 

das Ausmass. Dieses wird erst erfahrbar, 
wenn die Erkenntnis sich auf Objekte 
ausserhalb dieses Ichs wendet. Insbe-
sondere Menschen, die im Gegensatz zu 
leblosen Objekten die Grenzen zwi-
schen Ich und Du deutlicher signalisie-
ren, sind dabei ausschlaggebend. Denn 
die Grenzen zwischen Menschen sind 
anders gestaltet, da diese auch durch-
lässig sind in Form von Beziehung. 

In der Bewusstseinsentwicklung be-
zeichnet die Thematik «Ich und Du» der 
Übergang vom Säugling, der noch in der 
Erfahrungswelt des heranwachsenden 
Kindes im Bauch der Mutter lebt und 
auch nach der Geburt eine Zeit lang mit 
ihr in einer Form der Einheit verweilt, 
hin zum Kleinkind, das beginnt sich von 
der Mutter zu lösen, diese als Gegenüber 
wahrzunehmen und die eigene Umwelt 
zunehmend aus einer Ich-Perspektive 
zu erleben und zu entdecken.
Aber auch als Erwachsene behält dieses 
Thema seine Aktualität. Jedes Mal, 
wenn wir in Beziehung treten zu ande-
ren Menschen, sei es lose, geschäftlich, 
freundschaftlich oder romantisch, er-
halten wir von diesem neuen Du auch 

wieder Anfragen an unser eigenes Ich. 
Die persönliche Weiterentwicklung des 
Menschen geschieht zu einem Grossteil 
in der (nicht [immer] negativen) Ausei-
nandersetzung mit einem Gegenüber. 
Am Du werde ich immer mehr zum Ich. 
Das Weihnachtsfest hebt dieses Grund-
prinzip menschlicher Erkenntnis- und 
Bewusstseinsentwicklung in eine noch-
mal erhöhte Qualität. Mit der Mensch-
werdung Gottes treten wir auf eine ganz 
neue Weise in Beziehung zu einem ganz 
neuen Du. Ein Du, das uns über alle 
Massen herausfordert, ein Du, mit dem 
unser Ich sich auseinandersetzen soll.
Das ist die wunderbare Verheissung: 
Am grössten Du werden wir zum Ich.
 P. Benedikt Locher OSB

Seelsorgeraum Allerheiligen – Sacré-Cœur – St. Marien

S E E L S O R G E R A U M

Opfer
18.12. Universität Bethlehem
24. bis 26.12. Kinderspital Bethlehem
1.1. Sternsingerprojekt

Allerheiligen: Sternsinger 
Segen bringen – Segen sein
Die Sternsinger werden am Montag, 2. 
Januar, um 18 Uhr ausgesendet und 
bringen den Segen «C+M+B» – Christus 
mansionem benedicat – Christus segne 
dieses Haus.

Friedenslicht
Das Friedenslicht können Sie in unse-
ren Kirchen mit einem entsprechenden 
Glas oder einer Laterne abholen.

Abwesenheit
Die beiden Pfarrämter sind über Weih-
nachten – Neujahr geschlossen. In drin-
genden Fällen, wenden Sie sich bitte an 
das Pfarramt St. Anton. Wir wünschen 
Ihnen gesegnete Weihnachten.

Allerheiligen
Friede in Gerechtigkeit
Bittgang nach Mariastein
In den Monaten Dezember, Januar und 
Februar gibt es keine Fusswallfahrt, je-
doch findet am 21. Dezember um 19.00 
Uhr ein Gottesdienst in der Josefskapel-
le statt. 

Gerne verdanken wir die Opfer
27.11. Universität Freiburg  161.70
4.12. Stern der Hoffnung  335.20

Musik im Gottesdienst
Familiengottesdienst, 24. Dezember, 17 Uhr
«Stille Nacht, heilige Nacht …» Bekann-
te und beliebte Weihnachtsmelodien 

zu Heiligabend mit Flöte und Orgel.
Querflöte: Anja Mücke, Orgel: Julia 
Müller.
Weihnachten, 25. Dezember, 10 Uhr
Zum Gottesdienst an Weihnachten 
trägt der Singkreis Allerheiligen die 
«Messa di San Giuseppe» von Johann 
Ernst Eberlin (1702–1762) bei, das Werk 
eines Salzburger Komponisten, den 
auch Wolfgang Amadeus Mozart als ei-
nes seiner Vorbilder genannt hat. Die 
Messe wurde komponiert für dreistim-
migen Chor, Sopransolo, Streicher und 
Orgel. Die Solostellen werden von Mu-
riel Fankhauser gesungen. 

V O R A N Z E I G E N

Sonntag, 8. Januar, Familiengottes-
dienst, anschliessend Apéro mit Drei-
königskuchen.

Samstag, 21. Januar, Suppentag und 
Firmplus-Gottesdienst
Sonntag, 22. Januar, ökumenischer Got-
tesdienst, Predigt Simon Keller

Sacré-Cœur
Quêtes
17./18.12.: pour les Bonnes-Œuvres de la 
Paroisse
24./25.12.: pour l’hôpital des enfants de 
Bethléem

Confessions individuelles par un 
prêtre de l’Opus Dei
Mardi 20 décembre, à 15.00 h

Le secrétariat paroissial sera fermé 
entre Noël et Nouvel An 
et ouvrira à nouveau le mardi 3 janvier 
2023.

Projection d’un film dans la grande 
salle
Jeudi 29 décembre, à 15.00 h

Pas de messe en semaine du  
2 au 7 janvier inclus

Semaine de l’unité du 18 au 25 jan-
vier 2023
Célébration œcuménqiue à St-Léonard
Dimanche 15 janvier, à 10.00 h
Célébration œcuménqiue au Sacré-
Cœur
Dimanche 22 janvier, à 10.30 h

St. Marien
Patrozinium von St. Marien
Ein herzliches Dankeschön an alle, die 
diese wunderschöne Feier ermöglicht 
haben.
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Aus unserer Pfarrei sind verstorben
Gisela Böswald (*1931, Thannerstr. 34); 
Hedwig Trinkler (1924, Leimenstr. 67); 
Hanna Weber (*1934, Leimenstr. 67). 
Der Herr schenke ihnen den ewigen 
Frieden. Den Angehörigen wünschen 
wir Kraft und Trost.

Eucharistie mit Jesuitenkommunität
Kapelle, Herbergsgasse 7
jeweils montags, 12.15 Uhr
(ausser 2. Januar 2023)
Wir lassen uns stärken vom Wort Got-
tes und von Jesu Gegenwart. Wir teilen 
miteinander die Freude am Glauben, 
der ansteckend ist. 
Für Rückfragen: Superior P. Martin 
Föhn SJ, E-Mail martin.foehn@jesui-
ten.org

Diplomkonzert
Samstag, 17. Dezember, 20.00 Uhr
«A Ceremony of Carols» – B. Britten, 
«Choral Hymns from the Rig Veda»
G. Holst, Leitung. Clara Kost

Rosenkranzgebet
Montag, 19. Dezember, 18.30 Uhr Ad-
ventshock, anschliessend um 19.30 Uhr 
wird wie gewohnt der Rosenkranz ge-
betet.

Bibelteilen
Nächstes Treffen zum Filmabend «the 
chosen», Dienstag, 20. Dezember 19.30 
Uhr.
Im Anschluss Austausch und gemütli-
ches Einstimmen auf die kommenden 
Weihnachtstage.

Musik an Weihnachten
25. Dezember
10.00 Uhr: Orchestermesse mit Chor, 
Soli und Orchester: Schuberts Missa in 
B-Dur D 324-op. Posth. 141 Casimir 
Meister «Adeste fideles»
18.00 Uhr: mit den jungen Streichern 
von St. Marien: Torelli-Weihnachtskon-
zert

Gottesdienst zum neuen Jahr
Sonntag, 1. Januar 2023, 18.00 Uhr

Neujahrskonzert
Sonntag, 1. Januar 2023, 19.30 Uhr
Berühmte Melodien aus dem Nusskna-
cker, der Diebischen Elster, Cancan von 
Offenbach, ein Strausswalzer, der Ra-
detzkymarsch und ein Capriccio von 
Hans-Martin Linde (Uraufführung).

Maryna Pinchukova, Klavier
Cyrill Schmiedlin, Orgel
Kollekte.
Anschliessend sind alle ganz herzlich 
zum Glühwein eingeladen.

Voranzeige: Diplomkonzert 
Samstag, 14. Januar 2021, 18.00 Uhr
Diplomkonzert von Jan Thomer mit 
musica manufacta «Requiem» M. Du-
ruflé. 

POLNISCHE KAPLANEI IN  
ALLERHEILIGEN

Jeden Sonntag ab 11.30 Uhr Beichtgele-
genheit und um 12.00 
Eucharistiefeier (polnisch).

SLOWAKISCHE GEMEINSCHAFT  
IN ALLERHEILIGEN

17.30 Uhr Eucharistiefeier (slowakisch)
jeden 1. und 3. Sonntag im Monat.

UNGARISCHE GEMEINSCHAFT  
IN SACRÉ-CŒUR

Sonntag um 15 Uhr (unregelmässig).

UKRAINISCH-GRIECHISCH-  
KATHOLISCHE GEMEINSCHAFT  
IN ST. MARIEN 

15.00 Uhr (ukrainisch), jeden 2. und 4. 
Sonntag im Monat

Mit den Hirten will ich gehen,
meinen Heiland zu besehen,
meinen lieben heilgen Christ,
der für mich geboren ist.

Mit den Engeln will ich singen,
Gott zur Ehre soll es klingen
von dem Frieden, den Er gibt,
jedem Herzen, das Ihn liebt.

Mit den Weisen will ich geben,
was ich Höchstes hab im Leben,
geb zu seligem Gewinn
Ihm das Leben selber hin.

Mit Maria will ich sinnen
ganz verschwiegen und tief innen
über dem Geheimnis zart:
Gott im Fleisch geoffenbart.

Mit Dir selber, mein Befreier,
will ich halten Weihnachtsfeier;
komm, ach komm ins Herz hinein,
lass es deine Krippe sein.

Emil Wilhelm Quandt

A G E N D A

Abkürzungen: Allerheiligen (AH), 
Sacré-Cœur (SC), St. Marien (StM)

Samstag, 17. Dezember
18.00  SC  Messe anticipée du diman-

che pour Jean-Jacques Bingler
20.00  StM  Diplomkonzertt Clara Kost
Sonntag, 18. Dezember
10.00  AH  Eucharistiefeier
10.30 SC  Messe pour Joao Manuel 

Da Cruz
11.00  ökum. Gottesdienst im Genera-

tionenhaus
11.30  StM  Eucharistiefeier
11.30  AH  Beichte (polnisch)
12.00  AH  Eucharistiefeier (polnisch)
12.00 SC  Messe (philippines) 
14.00  AH  Gebet (eritreisch)
15.00 SC  Messe (ungarisch)
17.30  AH  Eucharistiefeier (slowa-

kisch)
18.00  StM  Eucharistiefeier
Montag, 19. Dezember
12.15  Eucharistie mit Jesuitenkommu-

nität, Kapelle, Herbergsgasse 7
15.00 AH  Rosenkranz
18.30  StM  Adventshock «Rosen-

kranz»
20.00  StM  Rosenkranz
Dienstag, 20. Dezember
12.15  StM  Eucharistiefeier
16.00  StM  Eucharistiefeier im Borro-

mäum
19.00  StM  Versöhnungsfeier
19.30  StM  Filmabend «Bibelteilen», 

anschliessend Adventshock
Mittwoch, 21. Dezember
 9.00  SC  Messe pour les âmes du 

purgatoire, suivie du chapelet
12.15  StM  Eucharistiefeier

18.30  AH  Eucharistiefeier, JM für 
Benedikt Bingesser-Eberle

19.00  Frieden in Gerechtigkeit,  
Gottesdienst in Mariastein

Donnerstag, 22. Dezember
12.15  StM  Eucharistiefeier
18.00  SC  Messe pour André
Freitag, 23. Dezember
12.15  StM  Eucharistiefeier
18.00  StM  Beichte
Samstag, 24. Dezember
14.00  SC  Weihnachtsmesse (unga-

risch)
17.00  AH  Familiengottesdienst,  

Eucharistiefeier
20.30  AH  Eucharistiefeier (polnisch)
22.00  SC  Veillée de Noël par la cho-

rale africaine 
22.30  SC  Messe de la Nuit de Noël, 

animée par la chorale africaine
23.00  AH  Eucharistiefeier Priester-

bruderschaft St. Petrus 
23.00  StM  Mitternachtsmesse 
Sonntag, 25. Dezember 
10.00  AH  Weihnachtsmesse mit dem 

Singkreis
10.00  StM  Weihnachtsmesse mit  

Orchester und Chor
10.30  SC Messe de la Nativité du 

Seigneur 
12.00  AH  Eucharistiefeier (polnisch)
12.00 SC  Messe (Philippines) 
14.00  AH  Gebet (eritreisch)
15.00  StM  Messe (ukrainisch)
18.00  StM  Weihnachtsmesse mit den 

jungen Streichern von St. Marien
Montag, 26. Dezember
11.30  StM  Eucharistiefeier
11.30  AH  Beichte (polnisch)
12.00  AH  Eucharistiefeier (polnisch)

Dienstag, 27. Dezember
12.15  StM  Eucharistiefeier
16.00  StM  Eucharistiefeier im Borro-

mäum
Mittwoch, 28. Dezember
12.15  StM  Eucharistiefeier
18.30  AH  Eucharistiefeier; M für die 

Verstorbenen der Pfarrei Aller-
heiligen

Donnerstag, 29. Dezember
12.15  StM  Eucharistiefeier
18.00  SC  Messe suivie du chapelet
Freitag, 30. Dezember
12.15  StM  Eucharistiefeier
18.00  StM  Beichte
Samstag, 31. Dezember
18.00  SC Messe anticipée du diman-

che
Sonntag, 1. Januar 
10.00  AH  Eucharistiefeier
10.30 SC  Messe du Nouvel An
11.30  AH  Beichte (polnisch)
12.00  AH  Eucharistiefeier (polnisch)
13.00 SC  Messe (Philippines) 
15.00  SC  Messe (ungarisch)
15.00 StM  Messe (ukrainisch) 2. und 

4. Sonntag im Monat 
17.30  AH  Eucharistiefeier (slowa-

kisch)
18.00  StM  Eucharistiefeier
19.30  StM  Konzert zum neuen Jahr 

mit Werken für Orgel und  
Klavier

Montag, 2. Januar
15.00  AH  Rosenkranz
18.00  AH  Aussendung der Sternsin-

ger und Segnung der Segens-
kleber

20.00  StM  Rosenkranz

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.
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Krippendarstellung, St. Michael, Ennetbaden.

Gottes Gegenwart mitten unter uns – Weihnachten

Rorate, caeli desuper, et nubes pluant 
justum! – Tauet, Himmel, von oben, ihr 
Wolken regnet den Gerechten! Mit die-
sen kurzen und eindringlichen Worten 
ist der kommende vierte Adventssonn-
tag überschrieben. Dieser alte Bittruf 
aus dem Buch des Propheten Jesaja (45, 
8) formuliert die tiefe Sehnsucht der 
Menschen nach der Ankunft eines ein-
flussreichen Menschen, der die Ord-
nung wieder herstellt, der Garant für 
Sicherheit und Geborgenheit ist. Der 
Prophet Jesaja, der in einer Zeit der so-
zialen und politischen Umwälzungen 
lebte, erwartete hier tatsächlich einen 
solchen besonderen Menschen, den 
Messias, ohne dabei aber ausdrücklich 
an Jesus zu denken. Erst im Nachgang 
der Geschehnisse rund um Jesu Leben 
haben die jungen Christengemeinden 
die alten Prophetenworte auf die Per-
son Jesu hin gelesen und gedeutet. Für 
sie war klar, dass der durch Jesaja ange-
kündigte Retter mit Jesus wirklich auf 
die Welt gekommen ist und sich damit 
die Welt grundlegend verändert hat. 
Die christliche Tradition spricht hier 
unter anderem von der Erlösung der 
Welt und der Versöhnung der Welt mit 
Gott. Für uns heute nicht ganz einfach 
zu verstehende Aussagen, die aber et-
was Wunderbares zum Ausdruck brin-
gen: Wir dürfen daran glauben, dass 
Gott uns in dem Menschen Jesus so 
nahegekommen ist, wie wir es uns 
kaum vorstellen können. Seit jener Zeit 
sind wir Menschen untrennbar mit 
Gott verbunden. 
Er ist nicht einfach weit weg, irgendwo, 
und wir müssen mühsam versuchen, 
mit ihm in Kontakt zu treten. Vielmehr 

ist er selbst den ersten Schritt auf uns 
zugegangen, hat das menschliche Le-
ben mit uns geteilt, durchlebt und so-
mit vergöttlicht. Und genau hier ver-
birgt sich das tiefe Geheimnis, welches 
wir in wenigen Tagen feiern werden, 
das Geheimnis von Weihnachten: Gott 
ist Mensch geworden, er steht an unse-
rer Seite! 
Genau wie einst der Prophet Jesaja, so 
erleben auch wir aktuell eine Zeit der 
Unruhen und Veränderungen. Und ge-
nau wie die Menschen damals sehnen 
wir uns nach Ruhe, Sicherheit und Frie-
den. Wir haben nun das grosse Glück, 
dass wir nicht mehr nur in der Hoff-
nung auf diesen Friedensboten leben 
müssen, sondern dass wir wissen, dass 
er wirklich da war, und dass sein Geist 
bis heute in dieser Welt und in uns 
wirkt. 
Rorate, caeli desuper, et nubes pluant 
justum! – Tauet, Himmel, von oben, ihr 
Wolken regnet den Gerechten! Der 
vierte Advent macht uns die Tür auf in 
Richtung Weihnachten. Ja, es gibt noch 
manches zu tun, damit sich die Proble-
me unserer Zeit lösen, aber wir sind 
nicht allein: Das erste Weihnachten hat 
bereits stattgefunden! Wir sind von 
und in Gott geborgen! Aus dieser Ge-
wissheit heraus können wir in wenigen 
Tagen gemeinsam feiern und uns wie-
der neu beschenken lassen. 
In diesem Sinne wünschen wir Ihnen 
und Ihren Familien, auch im Namen 
aller Pfarreimitarbeitenden, einen 
schönen restlichen Advent und frohe 
und gesegnete Weihnachten.

Marc-André Wemmer, 
Ruth Meyer

Seelsorgeraum Heiliggeist
M I T T E I L U N G E N

Öffnungszeiten Pfarramt
Vom 27. bis 30. Dezember ist das Sekre-
tariat morgens geöffnet von 8.30 bis 
11.30 Uhr.

Zur Schliessung des Restaurants 
L’Esprit 
Das Restaurant L’Esprit wird zu Weih-
nachten endgültig geschlossen und ab 
2023 als Pfarreizentrum L’Esprit neu 
geführt.
Wir bedanken uns herzlich bei Gabi 
Knecht und Nina Lang für die Zusam-
menarbeit mit uns. Sie hatten für unse-
re Anliegen ein offenes Ohr und helfen-
de Hände. Besonders danken möchten 
wir für die konstruktive Zusammenar-
beit in den, nicht ganz einfachen, letz-
ten Wochen. Wir wünschen den Beiden 
für ihre Zukunft alles Gute. Das L’Esprit 
soll weiterhin zu vielen Begegnungen 
einladen. Wir sind in einer Betriebs-
kommission, die aus Mitgliedern des 
Teams, der GPH und des Pfarreirates 
zusammengestellt ist, dabei, das neue 
Konzept zu erstellen. Wir werden Sie in 
den kommenden Wochen darüber wei-
ter informieren. Ruth Meyer

GLAUBEN WEITERGEBEN

Offline 
Ein spirituelles Abenteuer
Strassenexerzitien, in Zusammenarbeit 
mit der katholischen Universitätsge-
meinde, 10.00 bis 16.30 Uhr, Anmel-
dung bei martin.foehn@rkk-bs.ch
Abendmeditationen
Mittwoch, 21. Dezember, 19.30 Uhr, Ti-
tuskirche
Donnerstag, 22. Dezember, 19.30 Uhr, 
Taufkapelle, Heiliggeistkirche
Ausblick Jahresthema 2023
«Ich will euch Zukunft und Hoffnung 
geben.» Dieses Wort aus dem Buch des 
Propheten Jesaja lädt ein, sich zu ver-
binden und der Hoffnung nachzuspü-
ren, die in unser Leben hineingelegt ist. 
Mit seinen Angeboten der Stille möchte 
das Offline-Team die Sehnsucht nach 
dem Gott, der Hoffnung schenkt, wach-
halten.

Der Santiglaus war da!
Nicht nur einmal, gleich zweimal nahm 
der Santiglaus den Weg zur Heiliggeist-
kirche unter die Füsse. Da klingelte es 
doch am Ende des Rorategotttesdiens-
tes, und der Santiglaus besuchte alle 
Gottesdienstteilnehmer/innen! 
Mit Lebkuchen beschenkt durften alle 
nach Hause gehen. Und dann kam der 
Santiglaus natürlich noch einmal am 6. 

Dezember zur Santiglausfeier der Klei-
nen. Er erzählte uns aus seinem Leben 
und von seinen guten Taten. Die Kinder 
haben Sprüche aufgesagt, Lieder vorge-
sungen und sogar beschenkt wurde der 
Santiglaus. Im Anschluss versammel-
ten sich Gross und Klein im Innenhof 
zu Punsch, Grättima, Nüssen und Man-
darinen. 

GLAUBEN FEIERN

Taufen
Am 17. Dezember empfangen Livio 
Bernard Urech, Sohn von Thierry und 
Laura Urech, sowie Emilia Gabriella 
Hess, Tochter von Chris Hess und Giulia 
Hess-Gambino, das Sakrament der Tau-
fe. Wir wünschen den Familien viel 
Freude und Gottes Segen.

Versöhnungsottesdienst
Am Sonntag, 18. Dezember, um 10.30 
Uhr feiern wir einen Versöhnungsgot-
tesdienst mit der Schola gregoriana. Sie 
eröffnet den Gottesdienst mit dem gre-
gorianischen Introitus Rorate caeli de-
super «Taue herab von oben den Ge-
rechten», der das Kommen des Erlösers 
ankündigt. Musik für Querflöte (Joa-
chim Pfeffinger) und Orgel geben die-
sem Gottesdienst einen weiteren musi-
kalischen Akzent.

Musik an Weihnachten
In der Familienweihnachtsfeier wird 
das traditionelle Krippenspiel «Ein 
Stern geht auf» von etwa 30 Kindern 
(inkl. Jugendchor) gestaltet. Der Ju-
gendchor Heiliggeist singt dazu kraft-
volle und besinnliche Lieder.
Das kleine Konzert um 22.00 Uhr gestal-
ten Cooper Joseph Kendall, Tenor, Gio-
vanni Barbato, Violine und Joachim 
Krause, Orgel. Arien aus dem Weih-
nachtsoratorium von Johann Sebastian 
Bach und dem Messiah von Georg 
Friedrich Händel, Musik für Violine 
und Orgel und Orgelmusik aus Barock 
und Romantik führen stimmungsvoll 
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zum Mitternachtsgottesdienst, in dem 
wir viele der bekannten Weihnachtslie-
der singen.
Im Festgottesdienst am 25. Dezember um 
10.30 Uhr erklingt nochmals die Weih-
nachtskantate «Der Stern von Bethle-
hem» des romantischen Komponisten 
Josef Gabriel Rheinberger für Soli, Chor 
und Orchester mit dem Gesangchor 
Heiliggeist, Amelia Scicolone, Sopran, 
Jose Coca Loza, Bariton, dem Da Vinci 
Orchester unter der Leitung von Joa-
chim Krause.
Am Stephanstag um 10.30 Uhr erklingt 
festliche Musik von Johann Sebastian 
Bach mit Joachim Krause an der Orgel.

Krippenspiel: Ein Stern geht auf
Die Hirten wünschen sich so sehr, dass 
es den Menschen besser gehen soll, und 
plötzlich wird ihre Hoffnung wahr: Ein 
neuer Stern geht auf und eine neue Zeit 
beginnt.
20 Kinder haben das Krippenspiel in 
den letzten Wochen eingeübt und freu-
en sich nun auf die Aufführung zusam-
men mit dem Jugendchor innerhalb 
der Familienweihnachtsfeier am 24. 
Dezember um 17.00 Uhr in der Heilig-
geistkirche. 
Gerne können Sie nach der Feier das 
Friedenslicht von Bethlehem mit nach 
Hause nehmen. Bitte dafür eine Kerze 
in einem Gefäss mitbringen. 

Kinderkirche
Die nächste Kinderkirche findet an am 
25. Dezember statt. Der Kindergottes-
dienst beginnt um 10.30 Uhr und findet 
im Saal des Restaurants L’Esprit statt. 
Alle Kinder und Begleitpersonen sind 
gebeten, sich direkt im Saal einzufin-
den. Wir hören die Weihnachtsge-
schichte, singen Weihnachtlieder, spie-
len und basteln etwas.

SOLIDARITÄT

Kollekte vom 18. Dezember
HG: Verein Klückskinder

Kollekte vom 24./25./26. Dezember
HG: Kinderspital Bethlehem

Ergebnisse
HG: 27.11. Universität Freiburg i.Üe.: Fr. 
333.90
BK: 26.11. Kinderspital Bethlehem: Fr. 
265.60

BEGEGNUNG

Apéro Heiliggeist
Der Apéro nach dem Sonntagsgottes-
dienst am 18. Dezember wird Ihnen von 
den Achtklässlern serviert. 

SPANISCHSPRACHIGE MISSION

Novena especial de Navidad
Del viernes 16 de diciembre al 23 cele-
braremos una Novena de Navidad. Hab-
rá eucaristías especiales. Por favor, con-
sulte los horarios y el lugar específico 
más abajo en la Agenda o en nuestra 
página web (www.misión-basel.ch). 

ENGLISCHSPRACHIGE GEMEINDE 
(ESRCCB)

Participants at our Advent Retreat 
with Father Armin Russi at Maria-
stein Monastery. 

Weekly Mass continues at the usual 
time of 17.30 each Sunday. Before Mass 
on Sunday 18 December Father Sibi will 
be available from 16.30 in the Chapel at 
BK for Confession.
Christmas Mass will be at 17.30 on Sun-
day 25th December. All children are 
welcome to participate in the Nativity 
play which will be held during the 
Mass. Details about the Play and how to 
register are available on our website 
www.esrccb.org. Following the Mass 
there will be a coffee social in the Hall 
downstairs where you can bring along 
your favorite Christmas cookies to 
share. 

V O R A N Z E I G E N

Konzertreihe Klavier – Orgel
Ab dem 15. Januar findet wieder die be-
liebte Konzertreihe Klavier – Orgel, je-
weils um 17.00 Uhr in der Heiliggeistkir-
che, statt. Diese nun schon zum 37. Mal 
ausgerichtete Konzertreihe ist in die-
sem Jahr den drei Komponisten Max 
Reger, Franz Liszt und Julius Reubke 
gewidmet. Im vierten Konzert gibt es 
ein Wiedersehen und -hören mit der 
Brasseria, das Blechbläserensemble mit 
ihrem neuen Programm, das schon 
2022 zu begeistern wusste. Herzliche 
Einladung und save the dates!

Seniorenanlässe in Don Bosco 2023
Die Veranstaltungen für Seniorinnen 
und Senioren in Kapelle und Foyer Don 
Bosco sind im kommenden Jahr wie 
folgt geplant, immer am Donnerstag: 
An vier Terminen gibt es um 14.30 Uhr 

einen Gottesdienst mit anschliessen-
dem Seniorennachmittag (16.3., 8.6., 
14.9., 7.12.). 
Am 26. Januar feiern wir das Patrozini-
um von Don Bosco. Nach dem 11-Uhr 
Gottesdienst sind alle eingeladen zum 
Apéro mit Getränken und Schinken-
gipfeli.
Einmal monatlich gibt es im Foyer der 
Kapelle ab 9.45 Uhr Kaffee und Gipfeli, 
im Anschluss folgt um 11 Uhr der Got-
tesdienst. (23.2., 23.3., 27.4., 25.5., 29.6.).
Im Alterszentrum Alban-Breite finden 
die Gottesdienste im kommenden Jahr 
neu jeweils um 10.45 Uhr statt. Im An-
schluss besteht die Möglichkeit, dort 
gemeinsam zu Mittag zu essen.

Alle Interessierten sind zu allen Anläs-
sen herzlich willkommen. Die Mitglied-
schaft im Elisabethenwerk ist keine Vo-
raussetzung. Wir werden über alle An-
lässe jeweils im «Kirche heute» infor-
mieren. Hella Grunwald

A G E N D A
Abkürzungen: Heiliggeist (HG),
Don Bosco (DB), Bruder Klaus (BK)

4. Advent
Samstag, 17. Dezember
14.00 BK Taufe 
19.00 BK Eucaristía en español
Sonntag, 18. Dezember
10.30 HG Eucharistiefeier mit Versöh-

nung
  (M.-A. Wemmer/A. Lauer)
  JZ für Ernst und Käthi Keller-

hals-Gubser;
  Gedächtnis für Josef Mahlstein
10.30 BK  Santo Rosario
11.00 BK  Eucaristía en español
17.30 BK  Mass in English
18.00 HG  Christmas Carols
19.00 BK  Eucaristía en español
Montag, 19. Dezember
 9.30 HG  Gottesdienst
  JZ für Agnes Lanz-Brogli;
  Gedächtnis für Hedi Staffelbach
19.00 BK  Misa con Novena de  

navidad en español
Dienstag, 20. Dezember
14.15 HG  Rosenkranz
18.00 BK  Gottesdienst
19.00 BK  Misa con Novena de 
  navidad en español
Mittwoch, 21. Dezember
 9.30 HG  Gottesdienst 
  JZ für Laszlo Kiss; Louis Füeg-

Wilson und verstorbene Ange-
hörige

19.00 BK  Misa con Novena de  
navidad en español

Donnerstag, 22. Dezember
11.00 DB  Gottesdienst
  JZ für Familie Böhler-Litz;
  Gedächtnis für Theo Zimmer-

mann-Merz; Irene Schuwey Pel-
luch (Elisabethenwerk DB); An-
ton Bühler

16.30 AZAB Weihnachtsfeier
19.00 BK  Misa con Novena de navi-

dad en español
19.30 HG  Taufkapelle
  Abendmeditation
Freitag, 23. Dezember
Hl. Johannes von Krakau
19.00 BK  Misa con Novena de  

navidad en español
Samstag, 24. Dezember
Heiligabend
16.30 BK  Quartierweihnachtsfeier
17.00 HG  Familienweihnachtsfeier 

mit Krippenspiel
18.00 BK  Misa del Gallo en español
22.00 HG  Kleines Konzert
22.30 HG  Eucharistiefeier
  (M.-A. Wemmer/K. Schulze)
Sonntag, 25. Dezember
Weihnachten
10.30 HG  Eucharistiefeier
(M.-A. Wemmer/K. Schulze)
10.30 HG  Kinderkirche
10.30 BK  Santo Rosario
11.00 BK  Misa de Navidad en  

español
17.30 BK  Mass in English
Montag, 26. Dezember
Stephanstag
10.30 HG  Eucharistiefeier mit  

Weinsegnung (M.-A. Wemmer)
  JZ für Anton Hofmann
Dienstag, 27. Dezember
Hl. Johannes
14.15 HG  Rosenkranz
18.00 BK  Gottesdienst
Mittwoch, 28. Dezember
Unschuldige Kinder
 9.30 HG  Gottesdienst mit Toten-

gedenken
Freitag, 30. Dezember
Heilige Familie
18.30 BK Santo Rosario
19.00 BK Eucaristía en español

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.

Scannen Sie diesen 
QR-Code ein und 
Sie finden direkt zu 
unserer Homepage. 
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«Verherrlicht ist Gott in der Höhe, und auf Erden ist Friede bei den Menschen seiner Gnade» (Lukas 2,14)

Friedenslicht
Seit 1993 wird das Friedenslicht von 
Bethlehem alljährlich von Jugendli-
chen in die Gemeinden gebracht. Am 
12. Dezember erreichte das Licht Basel. 
Es kann bis Sonntag, 8. Januar, in den 
Kirchen St. Clara, St. Michael, St. Joseph 
und St. Christophorus abgeholt wer-
den. Es empfiehlt sich, für den Trans-
port Laternen mitzubringen. Für Fr. 7.– 
können im Clara Shop (Kirche St. Cla-
ra) auch für den Transport geeignete 
Kerzen gekauft werden. Durch den Kauf 
dieser Lichtträger unterstützen Sie zu-
sätzlich die Stiftung Denk an mich.

Musik an Weihnachten
Heiligabend, 24. Dezember
17 Uhr Weihnachtsgottesdienst: Ein 
Blockfötenensemble mit Florentin Ma-
netsch spielt weihnachtliche Klänge. 
An der Orgel: Alexander Schmid
22.30 Uhr Christmette: Musik für Zink 
und Orgel, sowie Sopran und Orgel.
Weihnachten, 25. Dezember
10 Uhr Weihnachtsgottesdienst: Es er-
klingt die kleine Orgelsolomesse von J. 
Haydn für Sopransolo, Chor, Streicher 
und Orgel. Es singt der Kirchenchor St. 
Clara unter der Leitung von Alexander 
Schmid. An der Orgel Johannes Fank-
hauser.

Stephanstag, 26. Dezember
10 Uhr Eucharistiefeier: Orgelmusik mit 
Alexander Schmid.

Licht und Klang zum neuen Jahr
Unter dem Motto «Licht und Klang zum 
neuen Jahr» findet an den Sonntagen 1. 
und 8. Januar 2023, jeweils um 16.30 
Uhr ein Konzert in der Kirche St. Clara 
statt. Das Konzert am 1. Januar wird ge-
staltet mit Musik für Dudelsack, Dreh-
leier, Schalmey, Dulcitone und Orgeln. 
(Julia und Johannes Fankhauser, Alex-
ander Schmid). Das Konzert am 8. Ja-
nuar zum Ende der Weihnachtszeit 
wird gestaltet mit Musik für Trompeten 
und Orgel aus verschiedenen Jahrhun-
derten. Der Eintritt ist frei, eine Kollekte 
erwünscht.

Neujahrskonzert im Hirzbrunnen
Wie schon seit vielen Jahren Tradition, 
wird im Hirzbrunnen das neue Jahr mit 
einem Konzert begrüsst. Am 1. Januar 
um 16 Uhr singt Aaron Wälchli und 
spielt auf Marimba und Gitarre. Im An-
schluss an das Konzert offeriert der Ver-
ein Begegnungszentrum Hirzbrunnen 
einen Apéro – die Gelegenheit nicht 
nur aufs neue Jahr sondern auch auf 
das neu sanierte Allmendhaus anzu-
stossen. Der Eintritt ist frei, eine Kollek-
te erwünscht.

Die Weihnachtskirche St. Clara richtet dieses Jahr ihren Blick auf wegwei-
sende Sterne: Sie werden hell leuchten und erinnern uns mit Krippen an 
die Geburt Christi. Sie sind vom 24. Dezember bis 8. Januar 2023 herzlich 
zum Besuch eingeladen – die Kirche ist täglich von 8 bis 18 Uhr geöffnet.

Seelsorgeraum St. Clara

M I T T E I L U N G E N

Die Kollekte
17./18. Dezember
50 Jahre Bethlehem-Universität
Die katholische Universität in Bethle-
hem/Palästina feiert 2023 das 50-Jahre-
Jubiläum ihrer Gründung. Die Universi-
tät wurde 1973 vom Vatikan ins Leben 
gerufen mit dem Ziel, den Menschen 
vor Ort eine höhere Ausbildung zu er-
möglichen. Grund dafür war, dass seit 
der israelischen Besatzung des West-
jordanlandes immer mehr Palästinen-
ser, darunter viele Christen, ihre Heimat 
verliessen. Ein Leben im Heiligen Land 
schien für sie keine Option mehr. Mit 
der Kollekte wird die Realisierung eines 
Studentenzentrums auf dem Campus 
der Universität unterstützt. Das geplan-
te Studentenzentrum fördert das Zu-
sammenleben und voneinander Lernen 
zwischen den Studierenden. Der Verein 
zur Förderung der Bethlehem-Universi-
tät dankt für jede Unterstützung.
24. Dezember
Heiligabend
Kinderheim im Kosovo
Seit zwölf Jahren unterstützt die Pfarrei 

St. Clara das Werk «la cordata» im Koso-
vo. Dieses Werk wurde 1999 von einem 
italienischen Ehepaar der Franziskani-
schen Bewegung gegründet. Hunderte 
von ärmsten Familien werden durch sie 
und freiwillige Helfer/innen begleitet 
und oft vor dem Elend gerettet. Herzli-
chen Dank für Ihre Unterstützung.
25./26. Dezember
Weihnachten
Kinderspital Bethlehem
Es ist eine schöne Tradition, die Weih-
nachtskollekte für die kranken Kinder 
in Palästina aufzunehmen. Mit der 
Weihnachtskollekte unterstützen Sie 
das einzige Kinderspital in Palästina. 
Ihre grosszügige Spende gibt mittello-
sen Familien in Bethlehem und der 
ganzen Region die Chance, dass ihre 
Kinder gesund aufwachen. Dafür dan-
ken wir Ihnen von Herzen.
31. Dezember/1. Januar
Silvester/Neujahr
frauenOase Basel
Die Anlaufstelle frauenOase ist ein 
wichtiger Treffpunkt für Frauen auf der 
Gasse. Die Frauen können sich erholen, 

erhalten eine kleine Verpflegung, kön-
nen duschen und ihre Wäsche wa-
schen. Zweimal im Monat ist eine Ärz-
tin vor Ort. Die Mitarbeiterinnen be-
gleiten die Besucherinnen bei der Woh-
nungssuche, Behördengängen und zu 
Arztbesuchen. Dabei wird grossen Wert 
auf Hilfe zur Selbsthilfe gelegt. Im Wei-
teren berät die frauenOases die Frauen 
bei Gesundheitsthemen wie Ernäh-
rung, Hygiene und Körperpflege.

Bericht aus dem Pfarreirat
Das Budgets 2023 wurde an der ausser-
ordentlichen Pfarreiversammlung vom 
30. November 2022 einstimmig ange-
nommen.
Die Sanierung des Hauses an der Thum-
ringerstrasse 20 wird termingerecht 
und im geplanten Kostenrahmen auf 
Ende November beendet. Das Haus ist 
per 1. März 2023 an eine Familie mit 
zwei Kindern vermietet worden.
Adventsaktivitäten in der Pfarrei: Rora-
tegottesdienste, Bazar, Adventshaus, 
Kerzenziehen, Konzerte, Santiglausbe-
such.

Pfarramt geschlossen
Zwischen Weihnachten und Neujahr 
bleibt der Schalter auf dem Pfarramt St. 
Clara am Lindenberg 8 geschlossen. Am 
Montag, 2. Januar, sind wir wieder für 
Sie da. Im Notfall sind wir unter der 
Nummer 078 922 75 70 für Sie da. Sie 
können uns auch eine E-Mail schreiben 
auf st.clara@rkk-bs.ch. Auf unserer 
Website www.st-clara.ch halten wir Sie 
auf dem Laufenden.

Sr. Rebekka Breitenmoser, Regula Gisin

BEICHTE UND VERSÖHNUNG/ 
OFFENES OHR/SEGNUNG

Gesprächsmöglichkeit in der Kirche 
St. Clara
Dienstag und Donnerstag von 10.15 bis 
11.30 Uhr, ausgenommen in den Schul-
ferien.

Beichte in der Kirche St. Joseph
Donnerstag und Freitag, 17 bis 18 Uhr, 
ausgenommen in den Schulferien.

Beichte in der Kirche St. Clara
Samstag, 15.45 bis 16.45 Uhr
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GOTTESDIENSTE

Kinderevangelium
Alle Kinder zwischen zwei und acht 
Jahren sind am 18. Dezember herzlich 
zum Kinderevangelium um 10 Uhr in 
die Kirche St. Clara eingeladen. Nach 
dem Tagesgebet gehen die Kinder in 
Begleitung Erwachsener in einen Raum 
hinten in der Kirche. Dort erleben die 
Kinder das Evangelium anhand von 

Bildern und Figuren in einer für sie ver-
ständlichen Sprache. Zum «Vaterunser» 
kehrt die Gruppe zu den Erwachsenen 
zurück und versammelt sich im Kreis 
um den Altar.

Frauenmesse der Frauengemein-
schaft St. Christophorus
Am Donnerstag, 22. Dezember, feiert die 
Frauengemeinschaft St. Christophorus 
um 18.00 Uhr in der Kapelle St. Christo-

phorus einen Gottesdienst. Alle Frauen 
und Männer sind herzlich eingeladen.

GEBET

Rosenkranz
St. Clara  Mo bis Sa 8.45–9.15 Uhr
St. Joseph  Mo und Do 17.00 Uhr
  Mi 16.00 Uhr (englisch)
St. Michael  Di 18.15 Uhr
St. Christophorus  Do 17.15 Uhr*
  Sa 17.45 Uhr*
(* wenn GD folgt)

Anbetungszeit
Vor dem Allerheiligsten Altarsakra-
ment besteht montags bis samstags von 
10 bis 12 Uhr in der Kirche St. Clara die 
Möglichkeit zur stillen Anbetung.

WoSaNa – Zeit für Gebet
Gebetsangebot, Grundlage unseres Be-
tens ist das Wort Gottes: Montag, 19. 
Dezember, von 15 bis 16 Uhr in der Ka-
pelle St. Christophorus, Kleinhüninger-
anlage 29, 4057 Basel. Alle sind herzlich 
eingeladen!

VERANSTALTUNGEN

Tanztag am Lindenberg 8
Alle Interessierten sind am Samstag, 17. 
Dezember, herzlich zu einem Tanztag 
(Kreistänze aus dem Bereich des Sa-
kraltanzes und der Folklore) am Lin-
denberg 8 eingeladen. 
Dauer der Veranstaltung: 13 bis 17 Uhr; 
Kosten: Fr. 40.–; Anmeldung bis Sams-
tag, 17. Dezember, an Marianne Schillin-
ger, Telefon +49 7624 98 36 28, marian-
ne.schillinger@t-online.de.

Gesellschaftsnachmittag in  
Kleinhüningen
Am Mittwoch, 21. Dezember, um 15.00 
Uhr sind alle Seniorinnen und Senioren 
von nah und fern herzlich ins Kirchen-
zentrum St. Christophorus zur Ad-
ventsfeier mit Zithermusik eingeladen.

Rita Sohn und Team

ESSEN UND TRINKEN

Mittagstisch für jedes Alter
Die Pfarrei St. Clara bietet einmal wö-
chentlich – auch während der Ferien-
zeit – am Lindenberg 8 einen Mittags-
tisch an.
Jeden Donnerstag um 12 Uhr servieren 
freiwillige Helferinnen und Helfer ein 
feines durch das Ristorante Borromeo 
(Overall Gastro) mit viel Liebe zuberei-
tetes Mittagessen für Fr. 16.–. Im Preis 
inbegriffen ist eine Suppe, ein Salat, der 
Hauptgang, ein Dessert sowie Wasser 
und ein Kaffee zum Abschluss. Wir bit-

ten um eine Anmeldung bis jeweils 
Montag, 11.30 Uhr an das Pfarramt St. 
Clara, st.clara@rkk-bs.ch oder Telefon 
061 685 94 50. Jung und Alt sind herz-
lich eingeladen! Wir freuen uns auf Ih-
ren Besuch.

Suppentag im Gemeindehaus  
Wettsteinhof
Am Dienstag, 20. Dezember, findet der 
ökumenische Suppentag im Gemein-
dehaus Wettsteinhof am Claragraben 
43 statt. Ab 12.00 Uhr werden eine 
schmackhafte Suppe, Wienerli und 
Käswähe serviert. Kuchenspenden sind 
willkommen. Mit dem Erlös wird die 
Seniorenarbeit der Kriche in Kleinbasel 
unterstützt. Ein motiviertes Team heisst 
sie herzlich willkommen.

A G E N D A

Abkürzungen: St. Clara (Cla), 
St. Michael (Mi), St. Joseph (Jo),  
St. Christophorus (Chr), 
Dorfkirche Kleinhüningen (Dk)

Samstag, 17. Dezember
	 6.00	 Mi	kroat.	Rorate-Eucharistie-

feier
 9.30 Cla Eucharistiefeier
17.00 Cla Eucharistiefeier
 19.00 Jo portug. Eucharistiefeier
Sonntag, 18. Dezember
10.00 Cla Eucharistiefeier
11.00 Mi kroat. Eucharistiefeier
12.30 Jo engl. Eucharistiefeier
17.00 Jo lat. Hochamt
 18.00 Cla Santa Messa italiana
19.30 Cla Eucharistiefeier
Montag, 19. Dezember
 9.30 Cla Eucharistiefeier
19.00 Jo Eucharistiefeier
Dienstag, 20. Dezember
 9.30 Cla Eucharistiefeier
	 	 JZ	für	Pfr.	Joseph	Wilhelm	Reisen
18.00 Cla Feier-Abend
19.00 Jo Eucharistiefeier
Mittwoch, 21. Dezember
 9.00 Mi Eucharistiefeier
 9.30 Cla Eucharistiefeier
	 	 JZ	für	Johannes	Rudolf	Markus	

Baur
17.30 Jo lat. hl. Messe
19.00 Jo Eucharistiefeier
Donnerstag, 22. Dezember
 9.30 Cla Eucharistiefeier
18.00 Chr Eucharistiefeier
  JZ für Maria Meyer-Peinther
19.00 Jo Eucharistiefeier
Freitag, 23. Dezember
 9.30 Cla Eucharistiefeier
19.00 Jo Eucharistiefeier
Samstag, 24. Dezember
Heiligabend
17.00 Cla Weihnachtsgottesdienst
18.00 Jo lat. Christmette
20.00 Mi kroat. Christmette
 21.00 Jo portug. Christmette
22.30 Cla Christmette

23.00 Mi kroat. Christmette
Sonntag, 25. Dezember
Weihnachten
	 9.30	 Mi	kroat.	Weihnachtsgottes-

dienst
10.00 Cla Weihnachtsgottesdienst
11.00	 Mi	kroat.	Weihnachtsgottes-

dienst
12.30	 Jo	 engl.	Weihnachtsgottes-

dienst
16.00	 Jo	 lat.	Weihnachtsgottesdienst
18.00	 Jo	 portug.	Weihnachtsgottes-

dienst
 18.00 Cla Santa Messa italiana
Montag, 26. Dezember
Stephanstag
10.00 Cla Eucharistiefeier
11.00 Mi kroat. Eucharistiefeier
17.00 Jo lat. Hochamt
Dienstag, 27. Dezember
 9.30 Cla Eucharistiefeier
11.00 Mi kroat. Eucharistiefeier
17.30 Jo lat. hl. Messe
Mittwoch, 28. Dezember
unschuldige Kinder
 9.00 Mi Eucharistiefeier
 9.30 Cla Eucharistiefeier
17.30 Jo lat. hl. Messe
Donnerstag, 29. Dezember
 9.30 Cla Eucharistiefeier
Freitag, 30. Dezember
Heilige Familie
 9.30 Cla Eucharistiefeier
Samstag, 31. Dezember
Silvester
 9.00 Jo eritr. Eucharistiefeier
 9.30 Cla Eucharistiefeier
  JZ für Maria Anna Roth
17.00 Cla Eucharistiefeier
20.00 Mi kroat. Eucharistiefeier
22.00 Cla Eucharistiefeier
Sonntag, 1. Januar
Neujahr
10.00 Cla Eucharistiefeier
11.00 Mi kroat. Eucharistiefeier
12.30 Jo engl. Eucharistiefeier
17.00 Jo lat. Hochamt
 18.00 Cla Santa Messa italiana

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.

KARMELITENKLOSTER
PROPHET ELIAS

Mörsbergerstrasse 34, 4057 Basel

Abkürzungen:
Klosterkapelle (Kk)
St. Joseph (Jo)

Montag bis Freitag
6.30 Uhr (Kk) Frühgebet
7.00 bis 8.00 Uhr (Kk) gemeinsame
Stille (nur Mo und Di)
18.30 Uhr (Jo) Vesper/Abendgebet
19.00 Uhr (Jo) Eucharistiefeier

Erster Samstag im Monat
15.00 bis 17.00 (Kk) stille Anbetung

Samstag des Gebets in der  
Kirche St. Clara, 17. Dezember
Programm
9.30 Uhr Eucharistiefeier
10 bis 16 Uhr Anbetung und Beicht-
möglichkeiten, dazw. 12.00 Uhr An-
dacht
16.00 Eucharistischer Segen

Rorategottesdienst
Dienstag, 20. Dezember
6.30 Uhr Kk anschl. Frühstück

Herzliche Einladung
zu Gebet, Gespräch und Beichte im 
Karmelitenkloster

Scannen Sie diesen 
QR-Code ein und 
Sie finden direkt zu 
unserer Homepage. 
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Alle Adressen des Pastoralraums Basel-Stadt

E-Mail-Adressen: vorname.name@rkk-bs.ch

PASTORALRAUM BASEL-STADT
Kannenfeldstrasse 35
4056 Basel
pastoralraum@rkk-bs.ch
www.rkk-bs.ch/pastoralraum
www.facebook.com/katholischbasel

Pastoralraumleitung
Stefan Kemmler, Pastoralraumpfarrer
Tel. 061 386 90 60
Sarah Biotti, Leitung Spezialseelsorge
Tel. 079 174 18 93

Sekretariat Pastoralraumleitung
Thomas Büchler, Tel. 061 386 90 60

Rektorat Religionsunterricht
Andrea Albiez, Tel. 061 690 28 81

Kath. Sozialberatung Stadt Basel
Tel. 061 690 97 85
sozialberatung@rkk-bs.ch

Kantonalkirche
Lindenberg 10, 4058 Basel
Tel. 061 690 94 44, kontakt@rkk-bs.ch

PFARREI ST. FRANZISKUS
Äussere Baselstrasse 168
4125 Riehen
Tel. 061 641 52 22
info@stfranziskus-riehen.ch
www.stfranziskus-riehen.ch

Seelsorge
Dorothee Becker, Gemeindeleitung
dorothee.becker@rkk-bs.ch
Tel. 061 641 52 22
Stefan Kemmler 
Leitender Priester
stefan.kemmler@rkk-bs.ch

Sekretariat
Cornelia Rion, Karin Bortolas
Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr, 
Di und Do 14.00–16.00 Uhr

Raumreservation
Martha Furrer 
martha.furrer@rkk-bs.ch

Sozialdienst
Daniela Moreno Petidier
Tel. 061 601 70 76
daniela.moreno@rkk-bs.ch

Mission für Kroatischsprachige
Pater Petar Topic
Tel. 061 692 76 40/076 331 63 79
petar.topic@bluewin.ch

PFARREI ST. ANTON
Kannenfeldstrasse 35, 4056 Basel
Tel. 061 386 90 60, st.anton@rkk-bs.ch
www.antoniuskirche.ch

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarrer
Marco Nuzzo, Pfarreiseelsorger 
Madleina Signer, Gemeindebildnerin i.A.
Serge Tata, Gemeindebildner i.A.

Sekretariat
Thomas Büchler, Karin Nägeli,  
Pia Dongiovanni, Dominik Jungo
Mo–Do 9.45–12.00, 14.00–16.30
Fr 9.45–12.00, 14.00–17.00

Sozialdienst
Gaetano De Pascale, Sozialarbeiter
Tel. 061 386 90 65
Mo, Di 14.00–16.00, Di, Mi 10.00–12.00

Petrusbruderschaft
P. Stefan Reiner FSSP
Maison Saint-Pierre Canisius
Chemin du Schoenberg 8
1700 Fribourg
reiner@fssp.org

Philippinische Mission
P. Antonio Enerio SVD, Postfach 361 
6312 Steinhausen 
Tel. 076 453 19 58

Slowenische Mission
Pfr. David Taljat
Naglerwiesenstrasse 12, 8049 Zürich
Tel. 044 301 31 32

Syro-Malabarische Gemeinschaft
Pfr. Jose Paryathara
Kaiserstuhlstr, 49, 8172 Niederglatt ZH
Tel. 078 216 79 76
WhatsApp. 0049 157 78 51 60 94 
jparyathara@gmail.com

Tamilische Mission
Fr. Douglas Soosaithasan
Ämtlerstrasse 43, 8003 Zürich
Tel. 044 461 56 43 

PARROCCHIA DI LINGUA  
ITALIANA S. PIO X
Rümelinbachweg 14 
4054 Basel
Tel. 061 272 07 09, san.piox@rkk-bs.ch
www.parrocchia-sanpiox.ch

Seelsorge
P. Valerio Farronato, Pfarrer
P. Gustavo Rodriguez Juares, Vikar
P. Pasquale Viglione, Seelsorger
Mirella Martin, Seelsorge

Sekretariat
Mirella Martin 
Maria Angela Kreienbühl-Baldacci

PFARREI ALLERHEILIGEN
Neubadstrasse 95, 4054 Basel
Tel. 061 302 39 45
allerheiligen@rkk-bs.ch
www.allerheiligen-basel.ch

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarradministrator
P. Benedikt Locher, Kaplan

Sekretariat
Ruth Hunziker-Schmid
Mi und Do 9–11.30 Uhr, Fr 8–10 Uhr

Gemeinwesen- und Sozialarbeit
Mercy Mekkattu, Tel. 061 303 80 18

Polnische Mission
Krysztof Wojtkiewicz
Neubadstrasse 95, 4054 Basel, 
mkbazylea@gmail.com

Slowakische Mission
Pavol Sajgalik 
Brauerstrasse 99, 8004 Zürich 
Tel. 044 241 50 22 
misionar@skmisia.ch

PAROISSE DU SACRÉ-CŒUR 
DE BÂLE
Feierabendstrasse 68, 4051 Bâle
Tél. 061 272 36 59
sacre-coeur@rkk-bs.ch
https://sites.google.com/site/
paroissesacrecoeurbale/home 

Curé
Guy-Michel Lamy, Tél. 061 273 95 26
M. le Curé reçoit les paroissiens sur 
rendez-vous

Secrétariat
Fabienne Bingler
Mardi et vendredi de 9.00 à 11.30 h

Ungarische Gemeinschaft
Pfr. Istvan Pal, Binningerstr. 45 
4123 Allschwil,Tel. 061 321 48 00

PFARREI ST. MARIEN
Holbeinstrasse 28, 4051 Basel
Tel. 061 272 60 33 
pfarrei@stmarien-basel.ch
www.stmarien-basel.ch

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarradministrator 
P. Benedikt Locher, Kaplan

Sekretariat
Andrea Moren-Kreuzweger
Di, Mi und Fr 14–17 Uhr 

Sozialarbeit
Mercy Mekkattu, Tel. 061 272 60 32
sozialdienst.stmarien@rkk-bs.ch

PFARREI HEILIGGEIST
Thiersteinerallee 51, 4053 Basel
Tel. 061 331 80 88, info@heiliggeist.ch
www.heiliggeist.ch

Seelsorge
Marc-André Wemmer, Pfarrer
Ruth Meyer, Leiterin Entwicklung und 
Kommunikation
Anne Lauer, Pfarreiseelsorgerin
Katrin Schulze, Pfarreiseelsorgerin
Viola Stalder und
Christine Wittkowski, Kinder/Jugend
Joachim Krause, Kirchenmusiker

Sekretariat
Danila Witta, Patricia Pargger
Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr 
14.00–16.00 Uhr

Sozialdienst
Hella Grunwald, Tel. 061 204 40 06

Misión Católica de Lengua Española
Bruderholzallee 140, 4059 Basel 
www.mision-basel.ch 
secretaria: Tel. 061 311 83 56
secretaria@mision-basel.ch 
lunes y jueves 14.00–18.00 
P. Michele De Salvia, misionero
Tel. 061 373 90 39
misionero@mision-basel.ch
María Angeles Díaz Burgos, 
asistente pastoral, tel. 061 373 90 38 
asistente.pastoral@mision-basel.ch

English Speaking Roman Catholic 
Community of Basel, 
Switzerland (ESRCCB)
Kirche Bruder Klaus
Bruderholzallee 140 
4059 Basel
Sibi Choothamparambil, Chaplain
info@esrccb.org, www.esrccb.org/

PFARREI ST. CLARA
Lindenberg 8
4058 Basel
Tel. 061 685 94 50
st.clara@rkk-bs.ch
www.st-clara.ch

Seelsorge
Mario Tosin, Pfarrer
Tel. 061 685 94 50
Susy Mugnes, Pastorale Mitarbeiterin 
Tel. 061 685 94 56
Luca Pontillo, Jugendseelsorger  
Tel. 061 685 94 61
Marie Hohl, Katechetin i.A.  
Tel. 061 685 94 54

Verwaltung und Sekretariat
Sr. Rebekka Breitenmoser 
Verwaltung und Kommunikation
Regula Gisin, Sekretariat
Mo, Di, Do, Fr 9.30–11.30 Uhr
Mo, Do 14–16 Uhr

Sozialdienst in Kooperation  
mit Caritas beider Basel
Ismail Mahmoud
Tel. 061 691 55 55 
info@caritas-beider-basel.ch

Apostolat zur Feier der hl. Messe  
im römischen Ritus in seiner  
ausser ordentlichen Form
Kanonikus Denis Buchholz
Tel. 079 419 42 76
canon.buchholz@institute-christ- 
king.org

English Speaking Catholic  
Community
Susy Mugnes
Tel. 061 685 04 56
assunta.mugnes@rkk-bs.ch

Mission für Portugiesischsprachige
Padre Marquiano Petez
Tel. 056 203 00 49
marquiano.petez@kathaargau.ch
José Oliveira, Diácono
Tel. 079 108 45 53
jose.oliveira@kathaargau.ch

Mission für Eritreischsprachige
Katholisch Gééz-Ritus
Gebremeskel Gimie
Tel. 078 926 49 92
gimie1964@gmail.com

Karmelitenkloster
Pater Austin Thayamattu, Prior
Mörsbergerstrasse 34
4057 Basel
Tel. 061 535 07 21, 078 640 11 67
austintiocd@gmail.com


